
 

Die Universität Passau genießt durch exzellente Forschung, innovative Lehre und ein dichtes 
internationales Netzwerk hohe Sichtbarkeit und Ansehen. Rund 11.000 Studierende aus 100 
Nationen und über 1.300 Beschäftigte lernen und arbeiten nahe der Altstadt auf einem 
Campus, der modernste technische Infrastruktur mit einer preisgekrönten städtebaulichen 
Anlage vereint. International erfolgreiche Hightech-Firmen und eine lebhafte Gründerszene, 
gepaart mit reicher Kultur und niederbayerischer Tradition, verleihen Stadt und Region 
Strahlkraft und tragen zur hervorragenden Arbeits- und Lebensqualität bei. 

Am Lehrstuhl für Didaktik der Deutschen Sprache und Literatur (Professor Dr. Markus 
Pissarek) ist ab 1. Oktober 2026 die Stelle einer/eines 

Wissenschaftlichen Mitarbeiterin / Wissenschaftlichen Mitarbeiters (m/w/d) 

Fachstelle Deutschdidaktik 

mit 80 Prozent der regulären Arbeitszeit befristet für die Dauer von drei Jahren (bis  
30. September 2029) vorbehaltlich der Finanzierungszusage des Mittelgebers zu 
besetzen. Die Stelle ist im Drittmittelprojekt be_pART angesiedelt. 

Ihre Aufgaben 

• Konzeption, Durchführung und Dokumentation von kreativen Veranstaltungen mit 
deutschdidaktischem Schwerpunkt mit Kindern und Jugendlichen (v.a. Mittel- und 
Förderschule, Geflüchtete) 

• Evaluation und Dissemination der Veranstaltungen 
• Forschungs- und Evaluationsplanung im Projekt 
• Promotionsvorhaben 
• Entwicklung und Durchführung von Lehrveranstaltungen im Umfang von 2 SWS 
• Recherche und Dokumentation sowie Stakeholderkommunikation mit artverwandten Pro-

jekten 
• Unterstützung des Netzwerkaufbaus und der Öffentlichkeitsarbeit 

Ihr Profil 

• Universitätsabschluss mit überdurchschnittlichem Erfolg (Master, 1. Staatsexamen, 
Magister, Uni-Diplom) im Bereich Lehramt Deutsch, Germanistik oder in einem eng 
verwandten Studiengang 

• Erfahrung mit kreativen Formaten: Praktische Affinität und/oder erste Erfahrungen mit text- 
sowie sprach- und schreibbezogenen Veranstaltungsformaten 

• Kenntnisse in Forschungsmethoden (qualitativ und/oder quantitativ) 
• Fähigkeit, komplexe Sachverhalte in einheitliche Dokumentationsschemata und 

strukturierte Evaluationsformate zu übersetzen 
• Hohes Maß an Selbstständigkeit und Zielstrebigkeit, insbesondere in Bezug auf das eigene 

Promotionsvorhaben und die Publikationstätigkeit 
• Ausgeprägtes Kooperationsvermögen für das projektinterne Alignment, den Austausch mit 

dem Lehrstuhlteam und den Aufbau von Netzwerken 

https://www.uni-passau.de/


Wir bieten Ihnen 

• Eingruppierung in Entgeltgruppe 13 TV-L, Stufenzuordnung je nach Qualifikation und 
Berufserfahrung, 

• eine interessante, abwechslungsreiche und herausfordernde Tätigkeit im wissenschaft-
lichen Umfeld auf einem modernen, nur wenige Gehminuten von der historischen Altstadt 
entfernten und idyllisch am Inn gelegenen Universitätscampus, 

• ein angenehmes Arbeitsklima in familienfreundlicher Umgebung. 

Die Universität Passau hat sich zum Ziel gesetzt, ihren Frauenanteil zu erhöhen, und fordert 
Frauen nachdrücklich zur Bewerbung auf. 

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Prof. Dr. Markus Pissarek zur Verfügung (E-Mail 
markus.pissarek@uni-passau.de, Tel. 0851/509-4040). 

Die Stelle ist für die Besetzung mit schwerbehinderten Menschen geeignet. Diese haben bei 
der Einstellung Vorrang vor gesetzlich nicht bevorrechtigten Personen bei im Wesentlichen 
gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte per E-Mail mit aussagekräftigen Unterlagen (insbesondere 
Schul- und Ausbildungszeugnisse, Arbeitszeugnisse) nur im PDF-Format als eine Datei bis 
30. Juni 2026 an nicole.diewald@uni-passau.de. Diese löschen wir sechs Monate nach 
Abschluss des Bewerbungsverfahrens.  

Wir verweisen auf unsere Datenschutzhinweise unter: http://www.uni-passau.de/universitaet/ 
stellenangebote/ 
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